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Der Opportunismus in der Sozial
demokratie

Die Bekanntgabe der proviſoriſchen Tagesordnung für den
diesjährigen Parteitag der deutſchen Sozial
demokratie giebt den Blättern der verſchiedenſten Partel
richtungen Anlaß zu einem Rückblick auf die innere Entwicklung
der deutſchen Sozialdemokratie innerhalb des letzten Jahres
Schon die Rückkehr Beruſtein s bedeutet für die Partel ein Er
eigniß deſſen nach mancherlei Richlungen ſchon jetzt fühlbare
Rückwirkungen ſpäter vielleicht noch ſchärfer in die Erſcheinung
treten dürften Die Vertheidiger von Repreſſivmaßnahmen
gegen den Umſturz lengnen freilich überhanpt jeden Anſatz
von reformeriſcher Entwicklung der Sozlaldemokratie und die
offizlellen Organe dieſer Partei erweiſen ihnen auch gelegentlich
den Gefallen durch oſtentatives Herausſtecken der revolutionären
Fahne dieſer Anſchauung einen Schein von Berechtigung zu
verielhen Doch darf man billig wohl auch hier fragen Qui
trompe on Das ſcheinbar konzentriſche Vorgehen dürfte
den Augnren beider politiſchen Richtungen gewiß im ſtillen
manches verſtändnißvolle Lächeln abnöthigen Die Erörterungen
im ſozialdemokratiſchen Lager beſchäfligen ſich je näher der
Parteitag heranrückt deſto angelegentlicher mit der Frage der
Taktik der Partei Jn den letzten Jahren war die Kritik
des parlamentariſchen Verhaltens der Partei die ſich implicite
natürlich auch gegen die alten parlamentariſchen Führer hätte
richten müſſen mehr und mehr verſtummt ſie wird aber jetzt
weſentlich auch im Hinblick auf die veränderte parlamentartſche
Taktik der Sozialdemokraten in anderen konſtitutionellen
Stagien wieder aufgenommen und wendet ſich in der Form
eine perſönliche Zuſpitzung möglichſt vermeldend ſachlich um ſo
ſchärfer gegen opportumſtiſche Strömungen innerhalb der
Partei Den erſten Flankenangriff gegen den Opportunis
mus in der Praxis eröffnet der bekannte ſozialdemokratiſche
Schriftſteller Parvns in der Nenen Zeit Er ſchildert zu
nächſt ganz allgemein die Gefahren einer parlamentariſchen
Belhätigung für die Sozialdemokratie als revolntionärer Partet
indein er u a ausführt

Als kleine und ſchwache parlamentariſche Partei ſetzte die
Sozialdemokratie manches auf das Konto des Klaſſencharakters
des Staates was nur das Ergebniß ihrer Schwäche war
Wenn dann die erſtarkte Partei doch mancherlei im Parlament
zu erreichen vermag ſo ſpiegelt es ſich im Kopfe des Parla
mentariers leicht als Widerſpruch zu der grundſätz
lichen Bekämpfung des kapitaliſtiſchen Staates
wider Je gewaltiger die ſozialrevolutionäre Bewegung
wird deſto leichter kann es in den Details Abweichungen und
Störungen geben deſto ſchwieriger iſt es überhaupt aus den
Details den Grundcharakter der Bewegung zu erkennen deſto
mehr muß man auf den Maſſenzuſammenhang die Aufmerkſam
keit richten Alſo der Parlamentarismus ſtellt der Sozlial
demokratie vi ele kleine praktiſche Aufgaben die leicht von dem
Wege der grundſätzlichen Bekämpfung des kapitaliſtiſchen
Staates ablenken noch leichter den Beobachter irre
führen

Das ſind indeß nur mehr allgemeine Betrachtungen Eine
wirkliche Gefahr für den Grundcharakter der ſozial
demokratiſchen Bewegung erblickt Parvus jedoch in einer
anderen Erſcheinung nämlich in dem veränderten Ver
halten der Regierung zu der Partei Seine Auf
faſſung weicht in dieſer Beziehung von der ſeitens der
offiziellen Organe der Partei bisher vertretenen Anſchauung
nicht unerheblich ab er dednzirt nämlich folgendermaßen

Schließlich iſt in der Staatspolitik gegenüber der Sozial
demokralle eine weſentliche Aenderung eingetreten Man darf
annehmen daß im allgemeinen die Epoche der politiſchen
Entrechtung und Bevormundung des Proletariats
vorbei iſt Jch will durchaus nicht behaupten daß der
kapitaliſtiſche Staat auf Anwendung von Gewalt gegenüber
der Sozialdemokratie verzichtet hat ganz und gar ulcht
aber von der Nutzloſigkeit kleinlicher Polizeiarbelt hat er
ſich überz eugt Jn dieſem Augenblick iſt er nach den
vielen Nied erlagen im Kampfe gegen die Sozilal
demokralie beſorgt mit dieſer ein parlamentari
ſches Auskommen zu ſchaffen Das iſt nicht nur in Frank
reich der Fall wo ein förmliches Miniſterium des ſozlalen
Friedens geſchaffen wurde ſondern auch in Deutſchland
in Oeſterreich ſeit jüngſter Zeit in Jtallken Dieſe Taktik
wird noch durch den Umſtand begünſtigt daß die Kolonial
politik und die äußere Politik in den letzten Jahren für die
kapltaliſliſchen Staaten eine Bedeutung erlangt haben wie
ſchon lange nicht mehr dadurch wird die Aufmerkſamkeit der
Regierungen von der inneren Politik abgelenkt und das Ver
langen wird wach nach dem Frieden im Jnnern
um frelere Hand zu haben zum Unfrieden im Aeußeren Auch
dieſes Nachlaſſen der politiſchen Reaklion wirkt beſchwichtlgend
und erzeugt in den Köpfen deſto üppigere Jlluſionen je
felter vorher der Boden durch ſozialreformeriſchen Miſt ge
düngt wurde

Wir meinen daß dieſe Auslaſſungen die zwar formell gegen
beſtimmte Strömungen innerhalb der Sozialdemokratie zu
geſpitzt ſind doch anch von anderen politiſchen Richtungen nicht
unbeachtet gelaſſen werden ſollten M

Deutſches Reich
Hof und Perfonaluagchrichten

pur Der deulſche Kronprinz iſt geſtern vormiltag in Edin
ingetroſfen und hat ſi ätSo dioſecerhs ehe ſich ſpäter nach Dalmeny zum Beſuch

Jn Osnabrück ſtarb dieſer Tage im Alter von 76 Jahren
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der jüngſte und letzte Sohn des bekannten ehemaligen OberPräſidenten Ludwig v Vincke und der jüngere e pes
a Georg v Vincke und des Dichters Giesbert

Vincke

Der frühere Reſchstagsabgeordnete Dr Philipp Hille
beabſichtigt in den Benediktiner Orden in
dem einſt auch der Vikar Prinz Edmund Radziwill Ruhe vor
dem Getriebe der Welt fand Hille der 38 Jahre alt iſt und
einem Dorfe in der Diözeſe Paderborn entſtammt empfing 1887
die Prieſterweihe war dann in der Seelſorge in Weſtfalen thätig
und wurde 1890 Generalſekretär der katholiſchen Arbeitervereine
in Berlin und der Organiſator ähnlicher Vereine in Nord
und Oſtdentfchland Bei den Reichstagswahlen von 1898 ver
ſchaffte ihm das Centrum das Mandat der Stadt Aachen in der
Hoffnung in ihm eine hervorragende ſozlialpolitiſche Kraft der
Fraktion zugeführt zu haben Hille erfüllte aber dieſe Hoffnung
nicht im Reichstag trat er gar nicht hervor und ſchon gegen
Ende vorigen re entſagte er ſeinem Mandate als ihn der
Biſchof von Paderborn als Profeſſor an ſeine theologiſch
philoſophiſche Lehranftalt berief Auch in dieſem Amte ſcheint
es ihm nicht behagt zu haben Kürzlich wurde er zur Ueber
nahme einer Pfarrſtelle in Ausſicht genommen er zog es aber
vor ſich für das Ordensleben zu entſcheiden

Gegen die Mindeſtzölle im Zolltarifenttvnrf
die bekanntlich ſchon den Centralverband der deutſchen Jn
duſtriellen zu ſeiner dem Tarif unfreundlichen Haltung veranlaßt
haben ſprechen ſich jetzt auch die Berl N Nachr aus ein
Blatt das ſonſt nicht nur gut hochſchutzzöllneriſch ſondern auch
ebenſo agrariſch geſinnt iſt und im Zolltarifentwurf ſonſt das
Muſter eines wirthſchaftlichen Schutzes gegen das Ausland
erblickt

Nicht alle Jndnuſtrien, ſo ſchreibt das Blatt können
mit dem Entwurf völlig einverſtanden ſein und hie und da
werden kleinere Abänderungen ſich wohl erforderlich machen
Die deulſche Maſchineninduſtrie die Cementinduſtrie
die Kammgarnſpinnerel u a werden mit ernſten ſachlichen
Bedenken kommen und Abſtellung von Einzelpunkten fordern
Jm Weſentlichen wird dem nachgegeben werden müſſen wenn
nicht einzelne wichtige Erwerbszweige hinter anderen zurück
geſetzt werden ſollen Die deutſche Jnduſtrie wirdmü allem Nachdruck auf die Beſeitigung des Abſ 2
81 des Zolltarifgeſetzes mit ſeinen Mindeſtzöllen für
Getreide dringen müſſen Man kann die Höhe dieſer Mindeſt
ſätze als berechtigt anerkennen und der deutſchen Landwirth
ſchaft aus vollein Hexzen wünſchen daß ſich bei künftigen
Handelsverträgen dieſe Sätze möchten für ſie erreichen laſſen

aber man wird trotzdem dagegen Einſpruch erheben
müſſen daß in dieſer Weiſe dem Abſchluß von Handels
verträgen vorgegriffen wird und Haudelsvertragsſätze geſetzlich
feſtgelegt werden ehe Handelsvertragsverhandlungen überhaupt
begonnen werden Die Regierung werde alles daranſetzen
dieſe Sätze zu erreichen Sollten ſich bei Handelsvertrags
abſchlüſſen Sätze ergeben die der deutſchen Landwirthſchaft
unannehmbar dünken ſo ſteht es ihren Vertretern dann immer
noch frei im Reichstage gegen dieſe Handelsverträge zu
ſtimmen Wozu alſo dies Vorausnehmen einer Zukunſtsfrage
Nehmen wir einmal an mit einem Vertragsſatze für Hafer
von 4,75 oder für Weizen und Spelz von 5 Mark ließe ſich
ein Handelsvertrag erreichen ohne ihn nicht Soll es an
25 Pfg Haferzoll oder an 50 Pfg er hängen ob der
Austauſch von Waaren für Hunderte von Millionen Mark ge
ſichert wird oder nicht Falle der 8 1 ſchon im Vundesrath
ſo braucht er nicht im Reichstag zu fallen anderenfalls
werde er der Gegenſtand der heißeſten Kämpfe
Bewer denn die Politik der Sammlung behaupte ihr

decht

Das Recht ſoweit von einem ſolchen hinſichtlich der Sammlungs
lungspolitik überhaupt die Rede ſein kann muß aber auch
manchmal im Kampfe der Gegenſätze unterliegen Jedenfalls
ſammelt man die widerſtreitenden Jntereſſen der einzelnen
Berufs und Jnduſtriezweige nicht mit einem Zolltarif der dem
einen Theil alles geben will ohne Rückſicht darauf daß dadurch
der andere Theil alles verlieren wird Daß jetzt auch die Beil
N Nachr Front gegen eine derartige zollpolitiſche Weisheit zu
machen beginnen läßt erkennen wie in den Kreiſen der
Jnduſtrie die Erkenntniß von der Geſahr von welcher ſie
durch den Tarif bedroht wird immer mehr dämmert

Politiſches
Das Zuſammentreffen zwiſchen dem Kaiſer Wil

helm und dem Zaren ſoll wie die Londoner Dailly Mall
erfahren haben will nun doch nicht in Danzig ſondern am
7 September in Kiel ſtattfinden Dieſer Begeannng ſoll auch
König Eduard von England beiwohnen der dann mit
dem Zaren zuſammen zum Beſuch des däniſchen Königshauſes
nach Schloß Fredensborg fahren werde Dieſe Verſion foweit
ſie ſich auf die beiden erſtgenannten Monarchen bezieht wird
von Kiel aus beſtätigt Es heißt daß die Hohenzollern gegen
den 10 September nach den Danziger Gewäſſern abdampfen
werde Daraus wäre zu ſchließen daß die Kaiſerzuſammen
kunft wahrſcheinlich nicht auf der Danziger Rhede ſtattfinden
wird denn vor dem 11 September abends würde die Yacht
kaum eintreffen und am 12 und 13 September ſind berelts die
Hauplflottenmanöver

König Eduard VII von England beabſichtigt dem Vernehmen
nach zum Andenken an die Kaiſerin Friedrich in
Deutſchland eine Stiftung ins Leben zu rufen deren Sitz
wahrſcheinlich Frankfurt a M ſein wird

Volkswirthſchaftliches
Nach Eluführung der 45tägigen Rückfahrkarten

iſt der Ausweis der Verkehrseinnahmen auf den
preußiſchen Staatseiſenbahnen für den Juli beſonders be
werkenswerth weil die Neuerung mit dem 4 Juli in Kraft
getreten iſt Die Einnahmen der preußiſchen Staatseiſenbahnen
waren nun im Juli mit 122,121,000 M zwar um 1,004,000 M
geringer als im Jnli des Vorjahres an dieſem Ausfall aber
waren die 42,806,000 M umfaſſenden Einnahmen aus dem

der Ober Regierungsrath a D Friedrich Freiherr v Vincke Perſonen und Gepäckverkehr nur mit 142,000 M bethelligt

Welt größer war der Ausfall bei den Einnghinen aus dem
Güterverkehr Dieſe waren mit 42,727,000 M um 758,000 M
geringer als im Julk 1900 Die Einnahmen auf 1 Kilometer
betrugen im Juli 3955 M und waren um 83 M geringer als
im Juli 1900 Jn den erſten vier Monaten des laufenden

Etalsjahres betrugen die Einnahmen 462,510,000 das ſind
303,650 M weniger als im ſelben Zeitraum des Vorjahres auf
1 Kilometer 1503 M oder gegen das Vorjahr 352 M weniger
Jn demſelben Zeitraum ſtiegen gegen das Vorjahr die Ein
nahmen aus dem Perſonen und Gepäckverkehr mit 149,411,000 M
um 1,443,000 wogegen die Einnahmen aus dem Güter
verkehr mit 286,846,000 M um 4,997,000 M abnahmen

Schule und Kirche
Nach der Krenz Ztg dürfte die neue Abſchluß

prüfungs Ordnung für die neunklafſigen höheren
Lehranſtalten nicht mehr lange auf ſich warten laſſen
Enlſprechend den in der bekannten Schulkonferenz zum Ausdruck
gebrachten Anreguugen dürfe erwartet werden daß die Haupt
fächer an den einzelnen Anſtaltsorten größere Bedeutung ge
winnen als bisher damit die Eigenart einer jeden Anſtalt in

Zukunft kräftiger hervortritt Die Theilbefreiungen bei der
Prüfung ſollen wegfallen und nur noch Volldispenſationen oder
Vollprüſungen ſtattfinden dem Ermeſſen des königlichen Kom
miſſars ſoll es aber geſtattet ſein bei einzelnen Schülern und
Fächern die mündliche Prüfung abzukürzen Es ſcheint beabſich
tigt zu ſein die Ergänzungsprüfungen ſoweit ſie dem Grundſatze
der Gleichwerthigkeit gegenüber noch nöthig erſcheinen nicht
mehr den einzelnen Schulen zu überweifen ſondern einer Kom
miſſion am Sitze des Provinzialſchulkollegiums

Die Biſchofskonferenz in Fulda iſt bereits wieder
geſchloſſen worden Ueber das Reſultat der Berathungen ſowieüber deren Charakter verlautet bisher nichts dungen f

Parteinachrichten
Der ſozialdemokratiſche Parteltag ſür das Herzogthum Sachſen Altenburg wird am 1 Sepiemder in

Altenburg ſtattfinden

Heer nud Flotte
Einer kalſerlichen Anordnung zufolge ſind den Theil

nehmern an der Chinaga Expedition bei ihrer Pen
ſionirung ein Jahr Dienſtzelt anzurechnen wenn ſie wenigſtens
einen Monat lang Thellnehmer geweſen ſind und zweti Jahre
wenn ſie mindeſtens neun Monate als Theilnehmer außerhalb
5 Reichsgrenze und außerhalb heimiſcher Gewäſſer zugebracht

aben

Die vor einigen Monaten nach Berlin geſandten Fahnen
der alten Regimenter des J Armeecorps haben jetzt neue

ren ver erhalten Die Nagelung findet wie die Königsb
lla Ztg bört durch den Kaiſer am 28 d M in Berlin

ſtatt Zu dieſer Feier begeben ſich die Regimentscommandeure
der in Frage kommenden Truppentheile mit einigen Offizieren
nach Berlin Die Uebergabe an die Truppen findet bei
der Parade durch den Kaſſer ſelbſt ſtatt der die Fahnen aus
dem Königsberger Schloſſe nach dem Paradefelde führen wird
Die Weihe wird am Sonntag 8 September in der Schloß
kirche durch den Oberhoſprediger D Dryander im Beiſein des
Kaiſerpaares erfolgen

Der Korvettenkapltän Lans der frühere Kommandant des
Kanonenbootes Jltis wird nach Ablauf ſeines Urlaubs wieder
das Amt eines erſten Adjutanten beim Chef des Admiralſtabes
der Marlue bekleiden Sein Geſundheitszuſtand iſt gegenwärtig
ganz vorzüglich Vor ſeinem Dienſtantritt hat ſich Kapitän
Lans noch beim Kaiſer zu melden

Koloniales
Mit der Kolonkalarmee ſo ſchreibt die Korreſpondenz

für Centrumsblätter wird das alte bekannte Spiel ge
trieben ſie kommt ſie kommt nicht ſie kommt uſw Eben war
die Nachricht von der Abſicht dieſe Kolonialarmee zu bilden
aufgetaucht da wurde ſie anſcheinend offiziös demenklrt
Kaum acht Tage ſpäter wurde ſchon wieder gemeldet die Jdee
habe in letzter Zeit greiſbare Formen angenommen Man
werde allerdings die finanziellen Kräfte des Reiches möglichſt
ſchonen aber eine Kolonialarmee ſei unvermeldlich Von
kundiger Seite will nun wieder die Deutſche Tageszeitung
gehört haben elne ſolche Abſicht ſei ſeit einem Jahre gar nicht
zur Erörterung gekommen Da bei uns ſehr oft die rechte Hand
nicht weiß was dle linke thut und gerade in Heeres und
Marinefragen oft die verantwortlichen Stellen nicht eher etwas
erfahren als bis ihnen nur noch die Aufgabe bleibt beſchloſſene
Forderungen im Parlamente durchzufechten ſo iſt auf die Kenntniß

kundiger Stellen wenig zu geben Kurz und gut ſo meint die
Korreſpondenz die Frage der Kolonialarmee liegt in den beſten
Händen Man iſt eifrig mit den Vorarbeiten dafür beſchäf
tigt und eines ſchönen Tages kommt eine Vorlage
worin das Geld gefordert wird Daß man den Reichstag wle
jüngſt ein Münchener Blatt in Ausſicht ſtellte umgehen werde
iſt ja nicht anzunehmen Aber weiter kümmert man ſich auch
um ihn nicht noch um das was die Vertreter der Regierung im
vorigen Winter in der Budgetkommiſſion über die Kolonlal
armee erklärt haben Der Reichstag iſt ja eine ſo bequeme
Einrichtung Das Mißtrauen gegen die Abſichten der Regle
rung wird wie man ſieht ſtetig größer

Verſammlungen und Kongreſſe
In München wurde geſtern der 17 deutſche land

wirthſchaftliche Genoſſenſchaftsta durch den
Verbandsanwalt Geheimrath Haas eröffnet Prinz et
von Bayern übernahm auf Einladung den Ehrenvorſitz m
einer läugeren Anſprache in welcher er betonte daß neben allen
fonſiigen nolhwendigen Maßnahmen zur Hebung der Land
wirtbſchaft auch der Landwirth ſelbſt thätig vorwärts ſtreben
und dabei mit anderen zuſammenſchließen müſſe um ſeine
Produkte richtig auf den Markt bringen und zu enlſprechendem

Hierſür ſeien die GenofſeuePrelſe verkaufen zu können



ten eines der beſten Mitlel Der Prinz verbreitete ſich439 uber die verſchiedenen Arten der landwirthſchaftlichen
Genoſſenfchaften Einkanſs Kredit Verkanfsgenoſſenſchaſten
und andere und betonte dabei wer ſich einer Genoſſenſchaft anſchlleße gebe einen Toeil ſeiner eigenen Selbſt
ſtändlgkeit auf Der Voriheil der daraus entſpringe
komme jedoch nicht nur ihm ſelbſt ſondern der Allgemeinheit zu
gute Auf die Rede des Prinzen welche mit lebhaftem Beifall
aufgenommen wurde ſolgten Begrüßungsanſprachen ſeilens der
Vertreter des bayriſchen Miniſteriums des Jnnern der Stadt
München des preußiſchen Landwirthſchaftsminiſteriums und der
öſterreichiſchen Genoſſenſchaften An den Kaiſer ſowle an den
Prinzregenten wurden Huldigungstelegramme geſandt Dann
hielt Reichsrath Freiherr v Soden einen Vortrag über die ge
ſchichtliche Entwicklung des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaſts
weſens in Bayern Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen
wurde eine Reſolution des preußiſchen Landtagsab geordneten
R u feg W angenommen welche bekont daß im Hinblick auf
den u wachſenden Viehverkehr von Süddeutſchland nach
Norddeut z eine genoſſenſchaftliche Zuſammen
faſſun er deutſchen Prodnuzenten dringend erforder
lich und ſofort in Angriff zu nehmen ſel

Ausland
Eine Kriſis am BVosporus

Wider Erwarten leben die Differenzen zwiſchen Frankrelch
und der Pforte die man ſchon als endgiltig beſeitigt wähnte
plötzllch von neuem auf und nehmen auch ſogleich eine ſolche
Schärfe an daß ängſtliche Gemüther ſchon einen blutigen Krieg
zwiſchen beiden Mächten Iheraufziehen ſehen Gegen alle Voraus
ſicht hat nämlich der Sultan ſein dem franzöſiſchen Botſchafter
gegebenes Verſprechen in Sachen der Quaifrage und
der Schuldforderungen noch in letzter Stunde zurück
gezogen und letzterer hat daraufhin ſehr energiſch die diplo
matiſchen Beziehungen zur Pforte abgebrochen Das Telegramm
das uns geſtern dieſe Kunde übermittelte lautet

Konſtantinopel 21 Aug Trotz formeller Verſicherungen
des Miniſters des Auswärtigen und trotz des dem Botſchafter
vom Sultan in der Andlenz vom Donnerstag gegebenen
Wortes zog der Sultan ſeine Verſprechungen und ſein Wort
betreffend den Quairückkauf und die Liquidatlkon der ſtrittigen
Schuldforderungen zurück Wegen dieſes Wortbruches be
nachrichtigte der franzöſiſche Botſchafter Conſtans den erſten
Sekretär des Sultans daß er alle Beziehungen mit der
ottomaniſchen Regierung abbreche und daß er davon ſeiner
Regierung Mittheilung gemacht habe

Wenn es ſich nicht um die Türkei handelte könnte man thatſäch
lich bei dieſer Nachricht an ſo etwas wie Krieg denken aber bei
der Pforte iſt die Sache weniger tragiſch Wenn es in all den
Fällen wo Botſchafter europäiſcher Mächte die Beziehungen zur
ottomaniſchen Regierung abgebrochen haben zum Kriege gekom
men wäre dann wäre die Türkei aus den Kriegsnöthen über
haunpt noch nicht herausgekommen Namentlich der frühere
Vertreter Oeſterreich Ungarns Baron Calice hat wohl
ein halbes Dutzend mal von der reſolnten Maßregel Ge
brauch gemacht und die Beziehungen zur Pforte abgebrochen
aber die Sache ließ ſich dann ſtets noch arrangiren ohne daß
die öſterreichiſche Flolte Konſtantinopel bombardirte Und ſo
wird es ja wohl auch diesmal bei dem Konflikt mit Frankreich
gehen Geſahrdrohend iſt allerdings die Lage am Vosporus
immerhin wenn man auch die neueſte Galatzer Meldung
daß die im Donauhafen von Jsmail Beſſarabien liegenden
ruſſiſchen Torpetoboote auf 20 vermehrt wurden und
die Anweſenheit mehrerer ruſſiſcher Aviſodampfer im Killa Arme
ſowie große ruſſiſche Truppenbewegungen längs
der Pruthgrenze feſtgeſtellt ſeien nicht ganz ſo ernſt zu
nehmen braucht

Bei dem ganzen Streit handelt es ſich im weſentlichen um
folgendes Mit ungefähr 35 Milllonen hat eine franzöſiſche Ge
ſellſchaft Quaianlagen in Konſtantinopel hergeſtellt und der
Sultan beabſichtigt dieſe Anlagen von der Geſellſchaft zu
kanſen wahrſcheinlich damit die Türkei eine beſſere Kontrolle
über die verkehrenden Schiffe erhält Es liegt alſo für die
Türkel ein politiſcher Grund vor Die Quaiverwaltung ver
langte vom Sultan 45 Millionen 41 Millionen geſtand ihr der
Sultan zu Nun geht aber bekanntlich ein Geſchäft in der
Türkei nicht allzu ſchnell und da der Geſellſchaft der Abſchluß
zu lange dauerte begann ſie auf Grund einer alten Konzeſſion
neue Anlagen zu errichten Darob großer Unwille beim Großherrn und der Bau wurde gnterſagt Jetzt nahm Conſtans
das franzöſiſche Kapital in Schutz und brachte neben der Quai
geſchichte noch die Angelegenheit eines franzöſiſchen Groß
grundbeſitzers in Albanien zur Sprache der angeblich von
den türkiſchen Behörden nicht in ſeinen Rechten geſchützt
wurde Dieſe Frage ſoll unterdeſſen erledigt ſein Da aber
Conſtans einmal beim Aufwaſchen alter Wäſche war ſo machte
er auch eine Forderung franzöſiſcher Bankiers geltend die vor
Jahren dem Sultan Murad Geld geliehen hatten und deren
geforderte Summen ſich allmählich mit Zins auf 50 Millionen
erhöht hatten Dieſe Forderung hat dann Conſtans nach und
nach auf 11 und 9 Millionen ermäßigt Auch dieſe letzteren zu
bezahlen weigerte ſich der Sultan Und nun begann das alte
Spiel Kommiſſionen wurden eingeſetzt zur Prüfung der Forde
rung Gutachten eingeholt und als ſchließlich der Sultan immer
noch zähe blieb wies der Botſchaſter Conſtans etwas deutlich
auf die franzöſiſchen Geſchütze hin die bei einer ferneren Weige
rung ſprechen würden Der Sultan gab nach alles ſcheint ſich
in Wohlgefallen aufzulöſen da wird dem Sultan ſein Entſchluß
wieder leid er widerruft und Conſtans droht nun noch eine
Nüance energiſcher er bricht die diplomatiſchen Beziehungen ab

Das weitere wird nun ſein daß das franzöſiſche Mittel
meergeſchwader das bei Villafranuche fürſorglich zuſammengezogen
ward Befehl erhält nach Syrien zu dampfen Aber inzwiſchen
werden die zerriſſenen Fäden wohl wieder zuſammengeknüpft und
irgend ein Modus gefunden ſein der eine Einigung herbeiführt
ohne daß die Kriegsſurie losgelaſſen wird Gewitterwolken
hängen ſeit langem über dem Bosporus und ſie werden ſich
einmal mit elementarer Gewalt entladen und der Herrlichkeit
des Sultans von Konſtantinopel ein Ende machen Aber der
jetzige Zeitpunkt erſcheint dafür noch nicht der geeignele

Das Pelinger Friedensprotokoll
Die Times veröffentlicht in einem Telegramm aus Peking

vom 20 Ang das den chineſiſchen Bevollmächtigten übermittelte
Protokoll Wenngleich das Protokoll in der Hauptſache bereits
bekannt war ſo iſt es doch von Werth es im ganzen und im
authentiſchen Wortlaut kennen zu lernen Denn dadurch erhält
man erſt ein richtiges Bild von dem Ergebniß der mit ſo vielen
Wechſelfällen und Fährlichkeiten geſührten Verhandlungen

Artikel 1 Abſchnitt a Durch kaiſerliches Edikt vom 9 Juni
wurde Prinz Tſchun als Sondergeſandter nach
Deutſchland entſandt um das Bedauern Chinas über die
Ermordung des Barons v Ketteler auszuſprechen Prinz
Tſchun iſt am 12 Junt abgereiſt

Abſchnitt b China hat die Exrichtung eines Gedächtniß
mals an der Straße in der Baron v Kette ler ermordet
wurde in die Wege geleitet Der Bau begann am 26 Junl
p Artitel 2 Abſchniſt a Edilte vom 13 Febr und vom 21 Febr
Sitae die bauptſächlichen Urheber der Verbrechen mit folgenden

traſen Prinz Tu an und Lan wurden nach Turkeſtan ver

urtheilt Tſchuang Yingyien und Tſchaoſhulſchiao erhieltench er u tiBefehl ſi ödten Yuhfien Tſchinſhuiund Hſutſchengyhu wurden zum Tode verurtheiltund Yangyi ling und Lipingheng wurden zu Degradation

nach dem Tode verurtheilt Das Edikt vom13 Februar rehabilitirt Hſuynmgyi Liſhan Lienynan
Yuantſchang und Hſutſchingtſcheng welche im vorigen Jahre
hingerichtet wurden weil ſie gegen die Ausſchreitungen als eine
Verletzung des Völkerrechts Widerſprüch erhoben Andere Edikte
ſetzten Tüngfuhſiang ab und beſtrafen die Beamten welche an
Verbrechen betheiligt ſind Tſchuang hat am 21 Februar Selbſt
mord begangen Yingyien Tſchaoſhutſchiao am 24 Februar
Yuhſien wurde am 22 Februar Tſchiuſhui und Hſutſchengyn
am 26 Februar hingerichtet

Ein Edikt deſſen Datum noch offen gelaſſen iſt beſtimmt daß
alle offiziellen Prüſungen auf fünf Jahre in den Städten ein
geſtellt werden in welchen Ausländer niedergemetzelt oder miß
handelt worden ſind

Artikel 3 Als Sühne für die Ermordung des japaniſchen
Geſandtſchaftsſekretärs Sugiyama wurde durch ein Edikt vom
18 Juni Natung als Spezialgeſandter ernannt um Japan das
Bedauern der chineſiſchen Regierung zum Ausdruck zu bringen

Artikel 4 Nachdem China eingewilligt hat Sühnedenkmäler
ſür die entweihten Kirchhöfe der Ausländer zu errichten bezahlte
es ſchon die hieraus erwachſenden Ausgaben im Betrage von
15,000 Taels

Artikel 5 Ein Edikt deſſen Datum offen gelaſſen iſt ver
bietet die Einfuhr von Waffen und Munition aufzwei Jahre eventuell auf weitere Perlioden von zwei Jahren
wenn dies erforderlich ſein ſollte

Artikel 6 Durch Edikt vom 29 Mai hat China in die Zahlung
einer Entſchädigung von 450 Millionen Taels ge
willigt die nach dem Amortiſationsplan in 39 Jahren zu decken
und in halbjährlichen Raten mit 4 Proz zu verzinſen iſt Als
Sicherheit hierfür werden angewieſen der Ueberſchuß der See
zölle der ſich ergiebt aus der Erhöhnng dieſer Zölle auf 5 Proz
einſchließlich der zur Zeit zollfreien Artikel mit Ausnahme von

Reis ausländiſche Cerealien Mehl geprägtes und ungeprägtes
Gold und Silber desgleichen die einheimiſchen Zölle die in den
offenen Häfen durch die katſerlichen Seezoll Pehörden ver
waltet werden ſollen und das Einkommen aus der Salzſtener
das nicht für fremde Anleihen als Sicherheit dient Der Er
böhung der Zölle wurde unter der Bedingung zugeſtimmt
erſtens daß de ſeſte Zöllekund nicht Werthzölle ſeien
als Baſis der Werthbeſtimmung wurde der Durchſchnittswerth
der Jahre 1897 1898 und 1899 angenommen zweitens daß
die Läufe des Whangpoo und Peiho die Zugänge zu Shanghai
und Tientſin unter Betheiligung chineſiſchen Kapltals verbeſſert
werden Die Zollerhöhnung tritt zwei Monate nach Unter
zeichnung des Protololls in Wirkſamkeit mit einer Ausnahüe
zu Gunſten der innerhalb zehn Tagen nach der Unterzeichnung
auf See befindlichen Waaren

Artikel 7 beſtimmt das Gebiet des Geſandliſchaſts Viertels
und beſtätigt das Recht der Geſandtſchaſten auf ein aus
ſchließlich für die Fremden beſtimmtes vertheidigungsfähiges
den ſowie das Recht dauernde Geſandtſchaflswachen zu

alten
Jm Artikel 8 ſtimmt China der Schleifung der Taku

ſorts und anderer die Verbindung zwiſchen Peking und der
See hindernden Forts zu

Artikel 9 enthält das von China bereits am 16 Januar ge
machte Zugeſtändniß daß die Mächte berechtigt ſein ſollen die
für die Aufrechterhaltung der offenen Verbindung zwiſchen
Peking und der See nothwendigen Punkte zu beſetzen nämlich
Huangtſun Langfang Yangtſun Tientſin Chunhangchang Tangku
an Tongſhan Lanchan Changli Chingwantao und Schanu

aikwan
Artikel 10 China ſtimmt zu daß während zweier Jahre

öffentlich angeſchlagen werden das Edikt vom 1 Februar d
welches die Mitgliedſchaft an jeder fremdenfeindlichen Geſell
ſchaſt bei Todesſtrafe verbietet das Edikt welches dle voll
zogenen Beſtrafungen aufzählt das Edikt welches die Prüfungen
verbietet und ſchließlich das Edikt vom 1 Februar welches
erklärt daß die Vicekönige Gouverneure und für die Aufrecht
erhaltung der Ordnung verantwortlichen örtlichen Beamten falls
ſie ſchuldig ſeien entlaſſen und niemals wieder angeſtellt werden
ſollen Der öffentliche Anſchlag dieſer Edikte wird zur Zeit in
China durchgeführt

Artikel 11 China iſt bereit über Abänderungen der Handels
verträge zu berathen und wird zur Verbeſſerung des Whangpoo
und Peiho beiſtenern wenn die proviſoriſche Regierung in
Tientſin ſich dazu verſteht 60,000 Taels jährlich für die Jnſtand
haltung der Verbeſſerungen beim Peiho zu zahlen und die Hälfte
460,000 Taels geſchätzt jährlich auf 20 Jahre hinaus für die

Verbeſſerung des Whangpoo
Artikel 12 Durch ein Edikt vom 24 Juli wurde das Tſungli

yamen in ein Miniſterium für auswärtige Angelegenheiten um
gewandelt mit Vorrang vor ſechs anderen Staatsminiſterien
Auch iſt ein Abkommen getroffen worden bezüglich Abänderung
des Hofceremoniells beim Empfang der fremden Geſandten

Nachdem China ſo zur Zufriedenheit der Mächte die Einzel
beſtimmungen der Note vom 22 Dezember erfüllt hat welche
Note der Kaiſer durch das Dekret vom 27 Dezember völlig ge
nehmigt hat ſind die Mächte übereingekommen der durch die
Unruhen im letzten Sommer getroffenen Sachlage ein Ende zu
machen Die fremden Geſandten wurden daher ermächtigt zu
erklären daß mit Ausnahme der Geſandtſchaftswachen die inter
nationalen Truppen Peking völlig räumen Datum offen ge
laſſen und mit Ausnahme der erwähnten Orte ſich aus Tſchili
zurückziehen werden Datum offen gelaſſen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Hoffnung des Generals French nachdem er den ge

wandten Kommandanten Kruitzinger über den Oranjefluß ge
drängt auch die übrigen Burenkommandos raſch aus der Kap
kolonie hinaustreiben zu können erweiſt ſich als trügeriſch Die
Buren haben ſich vielmehr nach dem Bezirk von Barkly
Eaſt gezogen Jhr Vormarſch wurde nach Meldung Kitchener s
durch Kappolizei und andere Lokaltruppen oufgehalten Barkly
Eaſt iſt gut beſetzt aber infolge der Nähe des Feindes völlig
von der Poſt und Telegraphenverbindung abgeſchnitten

Ching
Jn der Umgegend Pekings wurde vor ungefähr 14 Tagen

ein Fremder von Räubern überfallen und er
mordet Wie ſich herausſtellt handelt es ſich um den Lloyd
ſteward Fritz Lahr aus Wendelsheim in Rheinheſſen der im
Auguſt v hierher gekommen ſein ſoll Wegen Verfolgung
und Beſtrafung der Mörder iſt das Erſorderliche ſoſort ver
anlaßt worden

niverſitäts und Hochſchnlnachrichten

bz Prof Dr G Cantor in Halle wurde zum Ehren
mitglied der Mathematiſchen Geſellſchaft in London ernannt

bz Geheimer Hofrath Dr Bernhard Schultze Profeſſor der
Geburtshilfe und Direktor der Entbindungsanſtalt an der Jenger
Univerſität feiert am 28 d Mts ſein fünfzigjähriges
Doktorjunbiläum Prof Schultze iſt ſeit dem Jahre 1865
Mitglied der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Deutſchen
Akademie der Naturforſcher

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche

deutſche Akademie der Nalurforſcher zu Halle ver
öffentlicht jetzt die Bände 77 und 78 ihrer Nova Acta Dieſelben
enthalten folgende Einzelabhandlungen Th Eimer undbannt nd zu lebenslänglichem Gefängniß ver C Fickert Die Aribildung und Verwandiſchaft bei den

Schwimmvögeln nach deren Zeichnung darännicke Sindien über die Gatlung i i
dud Burckhardt Der Neſtling von Rhinochetu jubatus

K Eſherich Ueber die Bildung der Keimblätker bei den
Musciden Karl W Verhöff Beiträge zur Kenntniß palä
gltiſcher Myrlopoden VI Aufſatz Zur vergleichenden
Morphbologie Syſtematik und Geographie der Chilopoden

Ueber den Häutungsvorgang der Diplopoden Th Löeſener
Monographia Aqnifoliacearum

Zum erſten male findet ein ägyptiſcherkongreß zu dem auch enropäiſche Capacitälen Ein htiter
erhalten werden und zwar vom 10 bis 12 Dezember in Kalro
ſtalt Die Arbeiten des Kongreſſes über welchen der Khedive
das Protektorat ausübt werden ſich hauptſächlich auf diejenigen
Krankheitserſcheinungen die im Lande des Nil vorherrſchen und
deren Behandlung beziehen So werden einen beſonders weilen
Raum in den Verhandlungen Vorträge über Anlkyloſe Gallen
fieber Lebererkrankungen und dergl einnehmen Des weileren
erwartet man von dieſem erſten Kongreß ägyptiſcher Aerzte eine
endliche Klärung über die einfachſten und erfolgreichſten ſanitären
Maßnahmen bei Ausbruch der verſchiedenen Aegypten eigen
thümlichen Epidemlen

Baumeiſter Sehring der Erbauer des Theaters des
Weſtens in Berlin Charlottenburg erhielt in dem Wetibewerb
P en Neubau des Stadttheaters in Bielefeld den erſten

reis

Der De gleger Simrock welcher ſeit gen Tagen
in einem Landhauſe in dem Lanſanne benachbarten Orte Pnlly
wohnte iſt geſtern vormittag in einer Lauſanner Klinik ge
ſtorben

Die offizielle Feier zu Raabe s 70 Geburtstage in Braunſchweig vollzieht ſich in ſolgender
Ordnung Mittags 11 Uhr am 8 September findet im Allſtadt
Ratbhauſe der Feſtakt ſtatt bei welchem Stern aus Dresden die
Rede hält Die Feier wird eingeleitet durch den Männergeſang
verein Enterpe welcher unter Leitzing ſeines Dirigenten des
Domorganiſten Profeſſor Heinrich Schrader ein von dieſem
komponirtes Lied Raabe s ſingen wird Näch der Feſtrede
halten kurze Anſprachen an Raabe ein Miniſter der eine
Ehrung des Regenten überbringt der Oberbürgermeiſter von
Braunſchweig der ihm das Diplom als Ehrenbürger überreicht
dieſelbe Ehrung widerfährt ihm von ſeiner Geburtsſtadt Eſchers
hauſen Dann kommen die Abgeſandten zweier Univerſitäten
mit Doktordiplomen der Rektor der Techniſchen Hoch
ſchule in Braunſchweig und Abgeſandte von verſchiedenen
Korporationen Nach den Anſprachen trägt der Geſang
verein noch ein zweites von Schrader komponirtes Lied
Raabe s vor Damit ſchließt der Feſtakt Um 5 Uhr findet
ein Feſtmahl im Wilhelmsgarten ſtatt Raabe s Freunde vom

Feuchten Pinſel in welchem der Dichter ſeit Jahren verkehrt
und deſſen Seele er iſt werden den Geburtstag ihres lieben
Genoſſen ſchon am 6 Sept mit einem gemüthlichen Abendeſſen
begehen zu dem alle Mitglieder in Charakterkoſtümen als Per
ſonen aus Raabe s Werken erſcheinen ſo daß Raabe mit ſeinen
Kreaturen ſeinen Geiſteskindern zu ſpeiſen ſcheint

Gerichtsverhandlungen
Berlin 20 Aug Ueber die Folgen einer Früh

lingsfahrt ward heute vor der II Strafkammer verhandelt
Der Leutnant H von hier hatte im wunderſchönen Monat Mai
eine Fahrt nach der Blüthenſtadt Werder unternommen Er
hatte ſich in ein feſches Radlerkoſtüm geſteckt und ein Zwelrad
beſtlegen An demſelben Tage radelte auch eine holde Maid
in einem nicht minder feſchen Koſtüm deſſelben Weges hinaus in
die Welt und beider Wege begegneten ſich Beide fanden ſich
und genoſſen den ſchönen Maientag gemeinſchaftlich Der Herr
Leulnant ging auf die kleinen Kapricen ſeiner maienfriſchen Be
gleiterin ein und um dem Vergnügen die Krone aufzuſetzen
ließen ſich beide in Werder photographiren Sie geriethen
in das Atelier des Photographen Ferdinand Braun das in
einem Garten mitten unter den duftigſten Blüthen ſtand Der
Photograph der ſonſt ſein Domizil in Schöneberg hat macht im

Sommer Studienreiſen und hatte für die Zeit der Kirſchen
und Apfelblüthe ſich in Werder niedergelaſſen Der Leutnant
ließ ſein Konterfei und das ſeiner Geſellſchafterin hinter einem
Rade ſtehend auf die Platte werfen Er nahm ein halbes
Dutzend der neu geſchaffenen Erinnerungsblätter an frohe
Stunden mit ſich bezahlte die Rechnung und ſetzte die Malen
fahrt fort Er ſollte in der allerunangenehmſten Weiſe an das
kleine Abenteuer erinnert werden Der Photograph hatte ver
rätheriſcherweiſe das wirklich reizende Pärchen in der natur
getreuen Nachbildung ſeinem Album einverleibt und ſchickte nun
einen Theil ſeiner Sammlung an den Kaufmann Edgar Schmidt
in Dresden der hübſche Photographien in un
gemeſſener Menge vervielfältigt und auf den Markt wirft
ſei es daß ſie als Ein Blick in die Zukunft in Geſell
ſchaft von Planeten an nengierige Bauerndirnen oder als
Poſtkarten bezw Anſichtskarten verkauft werden Das Unglück
wollte es daß ſich unter der von Braun eingeſandten Kollektion
auch der Herr Leutnant mit ſeiner feſchen Radlerin befand und
daß gerade dieſes Bild vor den Augen des Herrn Schmidt
Gnade fand Nun aber ſchritt das Unglück mit Windeseile fort
Herr Schmidt lieferte 10,000 Stück der Vervielfältigungen an
Wertheim und dieſer überſchwemmte Berlin damit Kein Tag
verging ohne daß dem Herrn Leutnant von ſeinen Bekannten
ſein Köonterfei in Dutzenden von Exemplaren zugeſandt wurde
und das zweifelhafte Vergnügen jedesmal den beigedruckten Vers
zu leſen Nichts Schönres als auf dem flinken Rad Durch
fliegen die Welt die weite O Wonne wenn einer ein
Liebchen hat Das luſtig ihm radelt zur Seilte Der
Leutnant konnte ſich vor dieſer Sturmfluth von Zuſendungen
nur durch einen Appell an die Staatsanwaltſchaſt retten Jn
folgedeſſen hatten ſich der Photograph Braun und der Kaufmann
Schmidt wegen Vergehens gegen das Geſetz zum Schutz der
Photographie vor der zweiten Strafkammer des Landgerichts II
zu verantworten Braun wurde zu 500 Schmidt zu
200 M Geldſtrafe verurtheilt Auch wurde auf Be
ſchlagnahme der Bilder Platten und Formen erkannt

Bromberg 19 Aug Vor dem Kriegsgericht der 4 Divi
ſion hatte ſich der Leutnant Pfeiffer vom hieſigen Jnfanterie
regiment Nr 129 wegen Beleidigung und Mißhandlung
von Untergebenen zu verantworten Die Verhandlung wurde
öffentlich geführt Leutnant Pfeiffer war angezecht aus dem
Kaſino abends nach ſeiner in der Kaſerne belegenen Wohnung
gekommen und glaubte bemerkt zu haben daß einige Soldaten
die am Fenſter einer Mannſchaftsſtube ſtanden ihm gegenüber
ihre Ehrenbezeigung unterlaſſen hatten Pfeiffer ſtürmte darauf
in eine Mannſchaftsſtube zog den Degen ſchlug damit auf den
Tiſch und fragte wer am Fenſter geſtanden hätte Da er keine
ihn befriedigende Antwort bekam ſchlug er mit dem Degengriff
auf einen Soldaten ein und verletzte ihn am Geſicht und an der
Schulter Hierauf lief Pfeiffer in eine andere Stube und faßte
als ihm auch bier keine Auskunft gegeben werden konnte einen
Soldaten ans Ohr zog ihn daran in der Stube umber traktirte
ihn mit Schimpfworten und gab ihm mehrere Foauſtſtöße ins
Genick Die Beleidigung wurde darin geſunden daß Pfeiffer
bei dieſer Gelegenheit die mißhandelten Soldaten und noch einen
anderen mit Du angeredet hatte Der Vertreter der An
klage betonte daß die allerhöchſten Beſtimmungen forderten daß
der Vorgeſetzte den gemeinen Soldaten achte und daß es dieſen
Beſtimmungen zuwiderlaufe wenn der Vorgeſetzte die Soldaten
mit Du anrede er beantragte mit Rückſicht darauf daß der
Leutnant wegen Mißhandlung eines Untergebenen bereits mit
Stubenarreſt vorbeſſraft iſt drei Monate Feſtungshaft Der
Angeklagte entſchuldigte ſich domit daß er über die Unterlaſſung

der Currp ter erregt geweſen ſei Der Gerichtshof erkannte
auf drei Monate und zwei Wochen Feſtungshaft
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Prvovinzialnachrichten

J ſeburg 22 Ang Ausgefetzt Geſtern früh fandenu die gegen 6 Uhr nr gingen an der
Jeipziger Straße im Graben in der Nähe der letzten
unſerer Stadt ein gautgekleidetes etwa einjährlaes Kind ſchlafend
vor Es wurde aufgehoben und von einem an der Slraße
wohnenden Oekonomen einſtweilen in Pflege genommen m
den Hals irng das Kind ein Toſchentuch mit dem vollſtändigen
Namen Emma Schulze Hoffentlich wird dies zur Ermittelung
der Eltern reſp der Mutter dienen die das Kind wahrſcheinlich
ausgeſetzt hat

Stößen 21 Aug Wunderkind Selt einigen Tagen
weilt dier bei Verwandten ein Wunderknabe der ſiebenjährige
Pianiſt Leo Schramm aus Wien in Begleilung ſeiner Eltern
Der kleine Tonkünſtler iſt ein Schüler des Profeſſors Rudolf
Kaiſer in Wien Geſilern abend gab der kleine Künſtler einige
Klavlerſlücke bekannter Meiſter und auch einige Kompoſitlonen
um beſlen modnlirte in gewandter Weiſe und erregte durch
ein vorzügliches Spiel allgemeines Erſtaunen Auch öffentlichiſt Leo Schragen an verſchiedenen Orten aufgetreten Ueberall

haben ſeine Leiſtungen lebhafte Anexkennung gefunden Man
bewundert ſeinen verſländnißvollen Vortrag und gut gebildete
Technik Von bedeulendem Talent zeugen auch ſeine eigenen
Kompoſillonen u a ein Adagio ein allerliebſtes Mennett und
ein zweiſtimmiger Chor

Kalbe a 21 Aug Durch unerhörten Leicht
ſinn zog ſich ein Arbelker bedeutende Brandwunden zu indem
er vor ſeinen Kameraden angab Feuer ſpeien zu können
Er nahm den Mund voll Benz in und entzündete es Der nun
vorſichtige Mann fand Aufnahme im Krankenhauſe

Magdeburg 21 Ang Vom Provinzial Lehrer
verband Dem Verbande ſind in jüngſter Zeit wieder zwei
Vereine beigetreten der Verein Wippra und Umgegend und
der Verein Unter dem Dün Vom Vorſtande ſind für die
diesjährige Provinzialverſammlung in Aſchersleben folgende
beiden Themen zur Verhandlung ausgewählt 1 die Lehrer
bildungsſfrage 2 der Einfluß der Volksbildung auf die Volks
ſittlichkeit

O Schleuſingen 21 Ang Goldene Hochzeit Kreis
ſynode Die Handarbeiter Auguſt Schnelder ſchen Eheleute
in Schmiedefeld felerten das Feſt der goldenen Hochzeit Nach
der lirchlichen Einſegnung wurde dem Jubelpaar vom Orts
geiſtlichen ein kalſerllches Gnadengeſchenk überreicht Heute
lagte hier die Kreisſynode der Ephorle Schleuſingen Auf der
Tagesordnung ſtand u a die Konſirmation Als Gaſt war
Generalſuperintendent D Holtzheuer Magdeburg anweſend

Jeſſen 20 Aug Schulfſeſt Arbeitseinſtellung Militärelſenbahn Am Montag wurde hier
in hergebrgchter Weiſe und unter reger Betheiligung der Ein
wohnerſchaft wie auch auswärtiger Beſucher das diesjährige
Kinder Schul Feſt bei prächtigem Wetter abgehalten Der
zweite Feſttag erhlelt dadurch eine beſondere Bedeutung daß
kurz vor dem Auszug in den großen Schulhausneubau eine Ur
kunde eingefügt wurde Seit Montag ruht auf dem gedachten
Neubau die Arbeit Die 37 dort beſchäftigten Maurer ſtreiken
und zwar veranlaßt durch einen von außerhalb herzugekommenen
Agitator Täglich wechſeln hier behufs eines proviſoriſchen
Militärbahnbaues Abtheilungen der Eiſenbahnbrigade Die
Eiſenbahnbrücke über die Elſter iſt ſertig und mit dem Bau
eines Bahnhofſes jenſeits der Elſter iſt begonnen worden er
bildet die Endſtation der Eiſenbahn Die Strecke deren Länge
95 Kilometer beträgt und in Kürze beendet ſein wird bleibt
zwei Wochen beſtehen Viele größere Truppentransporte von
Berlin nach Jeſſen und zurück ſind in Ausſicht genommen

Jeſſen 21 Auguſt Unglücksfall Heute vormittag
ſcheuten hier vor einem am Eingang der Stadt ſtehenden Motor
wagen des Militärs zwei Laſtwagenpferde und drängten mit
aller Gewalt nach der entgegengeſetzten Häuſerreihe Obgleich
ſie der Geſchirrführer vorn am Zügel bielt konnte er doch die
Seltwärtsbewegung nicht verhindern weshalb der in der Nähe
beſchäftigte Seiler Teutſchbein zu Hilfe eilte aber leider an die
Häuſer gequetſcht wurde ſo daß er ſtark aus Mund und Naſe
blutend tödtlich verletzt zuſammenbrach
Hilfe war vergeblich

Staßfurt 21 Aug ſZugverbindung Feuer
Die Handelskammer für das Herzogthum Anhalt wird bei der
Eiſenbahndirektion Magdeburg um die Schaffung eines neuen
Lokalzuges Güſten Staßſurt petitioniren Dieſer Lokalzug ſoll
eine Verbindung herſtellen im Anſchluß an den von Köthen um
11 Uhr 20 Min vormittags abgehenden Schnellzug der dann
in Güſten halten müßte Den Reiſenden von Leipzig Halle
Köthen Deſſau uſw wäre dadurch Gelegenheit geboten bis
Staßfurt weiterzureiſen und ebenſo hätten die Paſſagiere aus
letzterem Orte in Güſten Anſchluß an den Schnellzug über
Halberſtadt Goslar nach Köln Durch dieſe Zugelnrichtung
würde ſür die verkehrsreichen Städte Güſten und Staßfurt
Leopoldshall eine wichtige Verbindung geſchaffen Heute gegen
Abend entſtand im benachbarten Dorfe Löbuitz ein Brand
der zwei Scheunen mit Erntevorräthen einäſcherte Jn der
Nähe des Brandherdes befand ſich die Kirche des Ortes die in
nicht geringer Gefahr ſchwebte da die Löſcharbeiten infolge
Waſſermangels außerordentlich erſchwert warcn

Nordhanſen 21 Aug Wiederholung des Tumults
Geſtern abend zwiſchen 62 und 7 Uhr hat ſich der Tumult an
läßlich des Ausſtands der Tabakarbeiter gegen die 25 Görsbacher
Arbelterinnen der Tabakfabrik von Salſeldt Stein in der
Rautenſtraße der Hauptverkehrsſiraße unſerer Stadt wiederholt
Die zur Verſtärkung der hleſigen Polizeimannſchaft aus der Um
gegend herbeigerufene Landgendarmerie hat die Tumultanten mit
blanker Waffe auseinander und zurückgetrieben und verſchiedene
Verhaftungen von Widerſpenſtigen und Ruheſtörern vorgenommen
in Vertreibung der Menſchenmenge wurde wiederum von
eiten der Feuerwehr die Waſſerleitung angewendet Unter der

Bürgerſchaft herrſcht große Erregung gegen die Ausſtändigen
Wle deren Komitee übrigens der Nordh Zig mittheilt

ſollen die Tumulte weniger von ausſtländigen Tabakarbeitern als
von am Strelk unbetbeiligten Leuten verurſacht worden ſein
Gleichzeltig führt das Komitee an daß ſich die hieſige Polizei
und verſchiedene beſſer ſituirte Bürger ſehr herausfordernd
verhalten und zu ernſteren Konflikten treiben Das Blatt läßt
erſtgenannten Einwand gelten während es den zweiten als un
begründet zurückweiſt

Niederſachswerfen 21 Aug Sonderbarer Zuſammen
ſto Als am Sonntag morgen der hier 8 Uhr 23 Min fällige
Perſonenzug der Harzquerbahn an der Schicht ſchen Ziegelei
vorbelfuhr ſtreifte er die Deichſel eines aus dieſem Gehoöſt vor
geſchobenen Steinwagens Jn dem vorbeifahrenden Zuge wurden
ſämmtliche Fenſterſcheiben der der Ziegelet zugewandten Seite
zertrümmert was bei den im Zuge befindlichen Reiſenden einen
großen Schrecken hervorrief Glücklicherweiſe iſt niemand
verletzt

S Frred Stellen für Militiäranwärter im Bezirke de s
IV Armee Corps 1 Oktober 1901 Badeborn Amts und Ge
melndevorſtand Amts und Gemeindediener auf Kündigung 750 M und 50 M
Kleidergeld e Sofort Deſſau Polizeiverwaltung Schutzmann nicht
unter 1,72 mm groß auf o r während der Probedienſizeit 1100 We vonder ſeſten Anſtellung an 1200 M jährlich bei freier Dienſttledun das Gehalt

eigt von der feſten Anſtellung an von 3 zu 3 Jahren um je ich M bis zum

öchſtgehalle von 2000 M Soſort Der Dienſtort wird bei der Ein
rung beſtinmmt Königl Eiſenbahn Direktion in Magdebu rg Stations

i achtwachter Bewerber darf das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten aben
z beſtandener Prüſung an einmonatige Kludigeng unächſt Je M
309 be Jahresbeoldung bei der Anſtellung als daten er
i 35 ah wen und der tarifmäßige Wohunngsgeldzuſchuß jährlich 60
wachte der Biere das Jahresgehalt der etatömäßigen Nacht

an er heit von 700 bis 1000 M der Vewerbung ſind beizüg n ein be
rieter Fragekogen ein von einem Bahnarzt der Staats Eiſenbahn Per

äuſer

achtwächter

Sofortige ärztliche

Weibe erſtochen

wallung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zengniß und
die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen unärztlichen Fenghit ſind vom Centralbureau der Röni Ei eiten
erbitten 1 Oklober 1901 Ermsleben Amlsgericht Kanzleigehilfe auf
Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelieſerte Seite Schreibarbeit Sofort
Hering en Amtegerſcht Kaänzleſgehilfe auf Kündignug 5 dis 10 Pf für jedeKugel t in t Le i Ronnern Magiſtrat

r anf dreimonatige Kündignun undVerrichiung ſtädtiſcher Arbelten g Vevenelnna hen dur

Exledigte Stellen für Rilitäranwärter im irk edes I Armee Corps Eintritt vorbehalten Der dienſert wen rei
der Einbernfung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Erfüurt 20 An
wärker für den e kegzeilnygadienſ Vewerber dürfen das vierzigſie Lebens
jahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung anf einmonatige
Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche d er bel der Anſlellnng
als etatsmähiger Bremſer oder Schaffner 900 M Jahresgeholt und der tarif
mäßige Wohnnngkgeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 M oder Dieuſtwohnung
ferner die beſtimmungsgemäßen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahres
gehalt der etatsmäßigen Breinſer oder Schaffner ſteigt von 900 bis 1209 M
der Bewerbung ſind beizufügen ein veantworteter Fragebogen ein von einen
Bahnarzt der Staatseiſenba n Verwaltung oder von einem Staate Medizinal
beamten ausgeſtelltes Zengniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Ceniralburean
der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 Januar 1902 Eif enach
Großherzogl Rechnungsomt Vollſtredungsbeamter auf Kündigung 800 M
jährlich und die koſtengeſetlichen Gebühren deren Höhe undeſtimmt iſt
1 Dezember 1901 Gotha Kaiſerl Poſtamt Brieſträger bezw Poſtſchaffner
zunächſt ouf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenezeit 900 V CEehalit
und 144 M Wohnungegeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M
jährlich Rewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Erfurt zu
richten 1 Oktober 1901 Nordhanſen Amtsgericht Kanzleigehilſe
ouf Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelieferte Seite Schreidarbeit 15 Oltober
1901 Nordhanſen Amtsgencht Kanzleigehilfe anf Kündigung 5 bis je Pf
für jede geiieferte Teite Schreibarbeſt Sofort Nordhauſen Magſſnat
TFolizeiſergeant zunächſt anf 14tägige Kündigung ſedann anf Lebenszeit 1050 M
Anfangsgehalt und 200 P Wohnungsgeldzuſchuß ſowie ein wicht inhegehalts
berechtigtes Kleidergeld von 100 P jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3j Jahren
um je s0 M bis zum Höchſtgehalt von 1530 M Sofert Sonders
ha uſen Magiſtrat 2 Bureaugehilfe auf Küudigung 1200 M Geha t jähr
Uch das Geralt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um je 100 P bis zum Höchſt
gehalt von 1800 M jährlich 1 Okiover 1901 Sonneborn HerzogthumGotha Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung
ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 60 e Wohnnungsgeldzuſchuß jäyrlich
das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richlen

Leipzig 21 Aug Zum Duell Oettinger Breit
geht dem Leipz Tagebl von unterrichteter Seite folgende
weitere Mittheilung zu Die Zuſchriſt ans Stultgart iſt geeignet
den Sachverhalt in einem durchaus falſchen Lichte erſcheinen zu
laſſen Herr Rechtsanwalt Dr Breit iſt darum angegangen
worden die von Herrn Oettinger provozirte Streitigkelt mit
einem anderen Sindenten der Herrn Pr Preit an ſich fern
ſtand gütlich beizulegen Er unterzog ſich in ſelbſtloſer Weiſe
dieſer Aufgabe Die von ihm verfſaßle Erklärung ſollte von
beiden Streittheilen unterſchrieben werden Sie war durchaus
ſachlich gehalten und wurde beiden Parteien gerecht Eine
Brüskirung des Herrn Oettinger konnte in dieſer Erklärung
keinesfolls erblickt werden Herr Oettinger wies den Vermittlungs
verſuch des Herrn Rechtsanwalt Dr Breit ſofort in einem
Schreiben zurück das in überaus ſchroffem und verletzendem Ton
gehalten war Obwohl Herr Rechtsanwalt Dr Hrelſt alle Ver
anlaſſung hatte über dieſes Schreiben empört zu ſein verſuchte
er auch jetzt noch die Verſchärfung der Sachlage nach Möglich
keit zu vermeiden ie Folge waren zwei weitere Zuſchriften
des Herrn Oettinger in denen er Herrn Rechtsanwalt Dr Breit
zunächſt verſteckt und ſodann offen Feigheit vorwarf Jn dem
letzten Schreiben ſagle Oettinger er erkläre Herrn Rechtsanwalt
Dr Preit für einen Kueifer der ſich als von ihm geohrfeigt an
ſehen könne

Vermiſchtes
Gemeinſames ſchreckliches Ende Ein Liebespaar hat ſich

Dienstag nacht unmittelbar hinter der Station Grünau vom
Schnellzug Görlitz Berlin überfahren laſſen Die Räder
der Maſchine trennten beiden den Kopf vom Rumpf Aus einem
Arbeltsbuche das der getödtete junge Mann bet ſich trug konnte
er als der 20 jährige Schriftſetzer Willy Sohn eines Poſt
ſchaffners rekognoskcirt werden der in einer Druckerei in der
Köpenickerſtraße zu Berlin beſchäſtigt war Ferner fand man
bei ihm noch ein leeres Porlemonnale eine Nickel Uhrkette mit
Uhr und ein abgebrochenes haarſcharf geſchliffenes Küchenmeſſer
Die Perſönlichkeit des jungen Mädchens konnte noch nicht feſt
geſtellt werden

Fener in der Reichsdruckerei Am Dienstag nachmittag war
in einer Werkſtatt der Reichsdruckerei zu Berlin unter den
dort befindlichen Papierabfällen Feuer entſtanden das jedoch
ſchnell und bevor erheblicher Schaden angerichlet war von der
Feuerwehr gelöſcht wurde

Opfer einer Mefſfſerſtecherei Der Hausverwalter Kaſch
Griebenowſtr 18 in Berlin der dieſer Tage von dem angeblichen
Apfelſinenhändler Sander mit dem Meſſer geſtochen wurde iſt
im Krankenhauſe geſtorben Sander iſt feſtgenommen

Schiffskeſſelexplofion Auf dem Berliner Wannfeedampfer
Elſa fand geſlern eine Keſſelexploſion ſtatt wodurch ſünf Per

ſonen iheilweilſe ſchwere Verletzungen erlitten
Zum Doppelranubmord in Liebeneck bei Eger wird jetzt

berichtet von vertrauenswürdigen Perſonen ſei in Erfahrung
gebracht worden daß am 10 d M zwiſchen Welchan und
Rodisfort am Egerufer drei Männer geſehen worden ſind dle
anſcheinend mit Wäſchewaſchen beſchäftigt waren ſich gegenſeitig
die Haare ſchnitten und raſirten Beim Anſichtigwerden von
Perſonen erfaßten dieſe drei Männer eilends ihre auf dem Boden
liegenden Effekten jedenfalls Wäſche uſw und entfernten ſich
in aller Eile in die Waldungen in der Richtung gegen Duppau
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Perſonen mit den Thälern
des in Liebeneck verübten Raubmordes identiſch ſind Einem
Bericht aus Senftenberg zuſolge wurden in Wichſtadtl zwei
Zigeuner von der Gendarmerie verhaſtet die der an dem Lieben
ecker Morde betheiligten Bande Lukatſch angehören dürften
Bei den Verbafteten wurden Pfandſcheine auf den Namen
Lukatſch lautend vorgeſunden Die Staatsanwaltſchaft in
Eger verlautbart folgendes Es beſteht dermalen der begründete
Verdacht daß vier Männer dem Ausſehen und der Sprache
nach Zigeuner die That begangen haben welche am 8 d M
gegen 2 Uhr nachmittags im Walde in der Richtung von Schön
bach nach Rothau geſehen wurden und den Weg nach Schönbach
über Zettendorf Reiſig genommen haben müſſen Bei Verfolgung
dieſer vier Männer wurde ſichergeſtellt daß dieſe von Rothan
aus über Schindelwald Kohling Ahornswald Hochofen Neu
vogtsgrün bis in dle Richtung gegen Edersgrün den Weg ge
nommen haben Aus Eger wird ferner gemeldet daß unter
dem Verdacht der Thäterſchaft an dem Liebenecker Morde oder
der Theilnahme an demſelben in das Geſangenhaus zu Eger ein
Knecht aus Schönling in deſſen Beſitz eine blutbefleckte Weſte
gefunden wurde und drei bei Königswart verhaftete Zigenner
eingeliefert wurden

Da werden Weiber zu Hhänen Jn Tiltau i B brach am
Dienstag Feuer aus welches das der Brandſtelle benachbarte
Gebäude der Familie Nagy ergriff und großen Schaden an
richtete Als Brandſtifter wurde ſehr bald das vierjährige
Knäblein des Hausbewohners Malik ermittelt das mit
Zündhölzern geſpielt haben dürfte Hierüber in Wuth gerathen
ergriff Frau Nagy das Kind und ſchleuderte es in die
ell auflodernden r in denen es auch denod fand Als ſich des Kindes Mutter auf die Megäre los

ſtürzen wollte würde ſie von dem ſich wie toll geberdenden

Schwer beſtrafte Sorgloſigkeit Am nrit tam
mit dem Hamburger Züge ein Amerikaner in Braunſchweigan der die Abſicht hatte hier ſeine Reiſe zu unterbrechen Er

um ſich die Fahrtunterbrechung beſcheinigen zu laſſen Alsdas Burean wieder verlleß mußte er die nan Se éut
deckung machen daß ihm eine Handtaſche mit 1260 Mark in
Beeſen e ſern n er r dem Bureau auf dem

laſſent e G geſtohlen worden war Von
ere Bran en n der Ortſchaft Kanizſa des

ungariſchen Komitalsr brenn z u Bodrog zerſtörke geſtern eine
Gekentertes Boot Eine Depeſche aus Trsguler meldet daß

am Dienstag abend ein Vergnü 8b vodeifünfzehn Perſonen ertrae vot gekentert in wobe
Ein Liebesdramg Kfurchtbare Tragödie a n Kopenhagen hat ſich ſoeben eine

geſpielt Ein junger ElektNielſen hatte vor einigen Monaten auf en éſeüten Ban
die Bekanntſchaft eines jungen bildſchönen Mädchenund ſich ſterblich in ſie verliebt Da ſie aber et i
Jngenieur der in Deutſchland arbeitet verlobt war wies ſie
ſeine Werbung ohne weiteres ab Trotzdem fuhr der junge
Mann fort die Angebelete mit Briefen Erklärungen und Be
ſuchen zu beſtürmen und verbrachte oft ganze Nächte vor ihrem
Hauſe Mehrmals drohte er auch ſie und dann ſich ſelbſt tödten
zu wollen weil er ohne ihre Liebe nicht leben könne Das junge
Mädchen beachtete dieſe Drohungen nicht und verhielt ſich ihm
gegenüber auch weiter völlig ablehnend Am Sonntag fand er
ſich wieder bei dem Mädchen ein und zwang ſie ihm die Thür
zu öffnen Kaum war er ins Zimmer getreten als er ohne
ein Wort zu ſagen einen Revolver aus der Taſche zog und auf
das junge Mädchen mehrere Schüſſe abgab Während ſie blut
überſtrömt laut ſchreiend auf die Treppe hinausſlürzte ſchloß
ſich der Attentäter in ihrem Zimmer ein aus dem gleich darauf
mehrere Schüſſe tönten Als die Thür aufgebrochen wurde
fand man den Unglücklichen aus mehreren Wunden blutend auf
dem Teppich liegen Er wurde in hoffnungsloſem Zuſtande ins
Hoſpital gebracht Dagegen ſind die Wunden des jungen Mäd
chens weniger gefährlich ſo daß die Aerzte hoffen ihr Leben
retten zu können

Schwere Sturmberheerungen Jnfolge eines heftigen Sturmes
in der ſpaniſchen Stadt Villanueva de Jiloca unfern Saragoſſa
t geſtern vierzig Häuſer ein Sechs Perſonen wurden
getödtet

Hauseinſturz Jn Bukareſt ſtürzte vorletzte Nacht in der
Calea Dudeſti ein erſt vor wenigen Jahren erbautes von
mehreren Familien bewohntes Haus ein Von den unter den
Trümmern Begrabenen wurden nicht weniger als ſieben Per
ſonen tod t hervorgezogen während vier Perſonen ſchwer verleßt
dem Hoſpital zugeführt werden mußten

Beim Untergauge des Paſſagierdampfers Jslander nach
deſſen Zuſammenſtroße mit einem Eisberge auf der Höhe der
Donglasinſel am letzten Donnerstag in früher Morgenſtunde
haben ſich entſetzliche Scenen abgeſpielt Die Paſſagiere

im ganzen 125 ſchliefen zur Zeit Durch eine heftige
Erſchütterung wurden die meiſten aus den Hängematten ge
ſchleudert Die Nacht war finſter und ſtürmiſch Die Offiziere
erkannten die Gefahr erſt als der Dampfer durch den Eisberg
auf den er ſtieß während er mit voller Dampfkraft fuhr bereits
zertrümmert worden war kaum waren die Rettungsboote und
Flöße herabgelaſſen als unter den Fahrgäſten eine ernſte Panik
entſtand Männer trampelten Frauen und Kinder nieder um in
wilder Haſt auf die Boote zu gelangen Ein Mann ſchwang
ein Beil und drohte jedermann zu tödten der es wage das
bereits überfüllte Boot zu betreten worin er ſtand Als die
Boote endlich abſtießen erhob ſich ein Wuthgehenl unter
den zurückgebliebenen Paſſagleren Jnmitten der Schreckens
ſceenen machte ſich die Goldgier geltend Goldgräber von
Klondyke die mit ihren Reichthümern nach der Heimath unter
wegs waren erbrachen die feſten Schränke die Gold im Werthe
von 75,000 Lſtrl bargen theils um ſich in den Beſitz ihres
Eigenthums zu ſetzen theils um zu ſtehlen Um den Beſitz
weniger Unzen Goldſtaub fanden blutige Kämpfe ſtatt Frauen
und Kinder wurden unbarmherzig niedergeſtoßen Jnzwiſchen
begann der Dampfer zu ſinken Ein gewiſſer Brumbauer aus
Portland ließ einen Sack Gold im Werth von 2800 Lſtrl im
Stich nur um das nackte Leben zu retten Ein anderer Mann
ſprang mit einer großen Taſche die mit Gold gefüllt war ins
Meer in der Hoffnung ein Boot zu erreichen aber kam nicht
wieder zum Vorſchein Andere warfen ebenfalls beträchtliche
Goldbekräge in die See da ſie ſich mit ihnen nicht zu retten
vermochten Jn dieſer Weiſe gingen wohl 20,000 Lſtrl verkoren
während fünf Kiſten mit Gold im Werthe von 35,000 Lſtrl die
verſchiedenen Banken angehören mit dem Dampfer ſanken
Viele Reiſende kamen mit den Jhrigen um Der Kapitän und
andere ſprangen in das eiskalte Meer wo ſie in der Dunkelheit
ertranken Viele der Gerettelen ſtarben ſpäter vor Kälte und
Erſchöpfung Die Mannſchaft benahm ſich heldenmüthig und
that das Aeußerſte um Menſchenleben zu retten Als der
Dampfer ſank barſten die Keſſel wodurch viele die mit den
Wellen kämpften getödtet wurden darunter Kapitän Foote

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
23 Auguſt Veränderlich mäßig warm lebhafte kühle Winde
24 Anguſt Waolkig normal warm Regenfälle windig

Meteorologiſche Station zu Halle

21 Auguſt
9 Uhr 22 Min ab

22 Auguſt
7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 769,8 7615g Ferſins 773 SRel Fenchtig keit Na oW u n e e 4 u e NW 1 NW 2
Maximum der Temperaiur am 21 Auguſt 21 19 W
Minimum in der Nacht vom 21 Anguſt zum 22 Auguſt 12,9 C
Niederſchläge am 22 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale milgetheilt vom Florabade am 22 Auguſt 162 R

Bericht des Berliner Wetterburcaus
vom 21 Augnſt morgens

emel 758 172 N 2 halbbedeckt Swiluemüude 765 418 Wter La eals 169 15 NW 3 wolkenlos Borkum 771 485
RNW 6 bedeckt Berlin 767 4142 WNW 3 wolkenlos München 770
135 SO 3 wollig Wien 767 16 NRW 2 halbbedeckt Trieſ 763
260 ſill heiter Petersburg Haparanda 764 410NO 2 heiter Corl 773 172 O 2 heiter Paris 770 155 NO 3

wolkenlos

c

Letzte Telegramme
Berlin 22 Aug Die Uebungen auf dem Döberitzer Truppen

übungsplatz ſind wegen der Ruhrepidemie eingeſtellt
Berlin 22 Aug Der beſchäftigungsloſe Kauſmann Köhler

vergiſtete ſeine beiden vler und ſechsjährigen Kinder und ſich
ſelbſt

Fallersleben 22 Aug Jn Suellſeld ſtarb bei einer Hoch
zeit eine zu Gaſte weilende Wiltwe nach dem Genuß von
Wein Auch die drei Kinder der Verſtorbenen ſowie das Braut
paar ſind erkrankt

New Hork 22 Aug Aus Colon wird gemeldet daß 7
columbiſche Kriegsſchiff Lapopa auf der Fahrt von Koarlageha
nach Favanella geſcheitert iſt Man glaubt daß die Beſahnng

begab ſich deshalb in das Dlenſtzimmer des Stallonsvorſtehers gerettet iſt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Die wit der Herbstmesse verbundene Garnbörse zu Leipzig

Gndet am II Sept 11 12 Uhr in den Räumen der Börsenhalle stati
ſlo de Javetro 20 Aug Wochsael auf London 1
Bueuos Alrese 29 Aug Goldagio 132,99

Falsche Gerüchte
In einem seiner Situationsberichte schreibt Der Conſectionair

In einer Zeit wie der heutigen die mit Misstrauen und Nervosität
geradezu geladen ist ist es erklärlich und manchmal sogar ent
schuldbar dass über die mehr oder minder kritische Lage mancher
Geschäfte arge Uebertreibungen aufkommen und weiter kolportirt
werden Im höchsten Grade zu verurtheilen aber ist es Wenn
nicht blos die unleugbar schwankende Situation solcher Geschäfte
durch übertreibende Erzählungen noch schwieriger gestaltet wird
a2ondern Schwierigkeiten die gar nicht vorhanden sind
einfach frivolerweise erfunden und bald ins Ungehenerliche auf
gebauscht werden Wie solche falschen Gerüchte auf
Kommen weilss man ja Mit Augenzwinkern flüstert einer
dem anderen zu man erzähle sich dass ein alter renommittes
Geschäſt in der Strasse wackele der Zweite nennt schon die
Anfangsbuchstaben der Dritte den vollen Namen und ein Vlerter
weiss gar schon die Summen zu nennen die die betreffende Firma
achuldet Wer solche positiven Daten hört kann natürlich nicht
auf den Gedanken kommen dass die Erzählung von Anfang bis
zu Ende aus den Fingern gesogen ist Solehe Gerüchte die fast
immer des Hintergrundes entbehren sind geelgnet auch ein
festes und wohlfundirtes Haus zu Falle zu bringen Selbet der
Wohlwollendste und solchen Gerüchten gegenüber Zweifel
süchtigste wird es nicht unterlassen sobald ihm dergleichen zu
Ohren kommt sich der Sicherheit wegen über ein so plötzlich
verdächtiges Haus zu erkundigen Die vielen Erkundigungen
aber wirken schon im höchsten Grade beunruhigend und sind
imstande aueh die solideste und bestbeleumdete Firma zu unter
winiren Und wenn selbst die Firma vicht in ihren Grundyvesten
erschüttert wird und dem Verleumdungssturm standhbält ein
kleiner dabei gänzlich unverschuldeter Alakel bleibt an ihr hängen
semper aliquid haeret Der Ruf einer Firma iet ebenso zart und
empfindlich wie der einer Frau er vVerträgt nicht die kleinste
Trübung

Ueberhaupt sollte man es unterlassen geringfügige Thatsachen
zu grossen Ereignissen aufzubauschen und Industrle und Handel
als nothleidend hinzustellen Dlan sollte die an sich schon
nervöse und grossentheile ganz unberechtigt nervöse Stimmung
nicht noch durch Uebertreibungen unnütz verschärfen
Aehnlich verwertlich ja noch verdammenswerther weil auf Hass
und Rachsucht zurückzuführen sind die Verdächtigungen
welche von entlassenen Angestellten über die Firmen
verbreitet werden zu deren Mitarbeitern sie gehörten Solche
Fälle sind leider viel häufiger als man gemeinhin annimmt
Solche Leute benutzen oft nebensächliche belanglose Umstände
mit denen es eine ganz andere Bewandtniss hat als sie meinen
und die sie nach ihrer richtigen Bedeutung gar nicht zu be
urtheilen in der Lage zind um ihren früheren Prinzipalen ein
Bein u stellen und sie nach Möglichkeit zu schädigen Sie
scheuen ich sogar nicht Zeituvgen die allerdings wohl nur in
den seltensten Fallen von ihren Verdächtigungen Notiz nehmen
mit diesen zu überlaufen und zu belästigen

Ein solches Verfahbren ist nicht nur höchst verwerflich es ist
auch strafbar und kann seine Urheber theuer zu stehen kommen
Vor allem aber sollte jeder anständige Kaufmann sich mit Ekel
von solchem Gebahren abwenden und die Verleumder deren
unt erirdischer Minirarbeit vielleicht schon manches angesehene
Geschäft 2um Opfer gefallen ist nicht noch äurch Kolportirung
ihrer Verdächtigungen unterstützen Gerüchten die den Stempel
der Unwahrheit an der Stirn tragen sollte man dadurch ent
z pentreten dass man sich direkt an den Verleumdeten wendet

d ihm unter Nennung des Namens des Verleumders von den
über ihn eirkulirenden Gerüchten Mittheilung macht So giebt
man ihm Gelegenheit diese Gerüchte im Keim zu zerstören und
deren Verbreiter zur Rechenschaft zu gieben

Wanren und Produktenbertehto
Getreide

New Vork 21 Aug ITelegr Rother Winterweizen
loco 78 Sept 76 Oktober 76 Dezember 78 Mai 81
Mais Sept 61 Oktober 63 Dezember 64 Mehl 280
Getreidefracht

Ohicago 21 Aug Telegr Weizen September 70, Okt
71 Mais Oktober 57

Hamburg 21 Aug Weizen loco flau loco holsteinischer
Laplata 128 Roggen loco flau südrussischer klau

eitk Hamburg 102 105 do loco 104 106 meoklenburgischer 136 142
Hater stetig Gerste stetig

Amsterdam 21 Aug Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
i März Roggen loco auf Termine weichend Okitbr 131

ärz
London 21 Aug Schluss Weizen und Mehl träge Mais rubig

Hafer fest aber ruhig zchwimmendes Getreide ruhig
Zucoker

Javazucker loco 10 nom RäübenLondon 21 Aug 960
m n 3 8 sh FestParis 21 Aug Schluss Rohzucker rubig 689 neue Conditione
21 à 22 Weisser Zucker test Nr 3 los kg Aug
Sept 25 Okt Jan 25 Jan April 26

Kaffss
Hamburg 21 Aug Kakkee ruhig Umsatz 1509 Sagek
Hamhbu rg 21 Aug Vormittagsbericht Good average Santoe

Sept 28,09 Gd Dez 28,75 Gd Aärz 29,75 Gd Mai 39,00 Gd

Be 3am burg 21 Aug abends 6 Uhr Kakkee good average SantosSept 28,00 Gd Der 28,75 Gd per März 29,50 Gd Aal 3900 Gd

etroleum Standard white in
do Rofiued in Casos 3,55

Behauptet
Amsterdam 21 Aug Jaya Kaffee good ordinary 22,00n l W z ch ne a Bericht der ihn burger Firms
eimann Ziegier u Co afiee good average Santos Aug 34per Sept 34,78 per Dez 35,25 Behauptet s ter pot ans 2t 50

Petroleum
690 v mburg 21 Aug Petroleum behauptet Standard white loco
r r

e e J Aug Raklinirtes Type weisso 17,75 ber u Br per 17 por Sept 16,27Okt Dez 1350 Br Feett r Sept za v r per
New VWork 21 Aug zNew Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45

do Credit Balances at Oil City 125,00
Spirätus

Nordhausen 21 Aug Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fas ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00

Hamburg 21 Aug Spiritus still Aug 14 13 Aug Sept
t 2 r an G Okt Nov 14 133 GFaris 21 Aug chlassbericht Spiritus behauptet 5Sept 27,75 Sept Dez 28,25 Jan April e 75 guter gut a7

d vor r Oele Fottwaarenew vork 21 Aug Telegr Schmalz Western eteam 9,1do 7 und Brothers 9,25 sHamburg 21 Aug Rüböl unverzolli ruhig IccoBremen Aug Schmalz er We d Tube
n S v r g 7 3 Pg andere Alnrken inehanptet ort el iddhh le es p rort elear middling loco 43 Pfg

Faris 21 Aug Schlussberichi Räböl ruhig 65,25665,90 Sept De Jan April 65,50 Sat 8as Hort
Aniwerpen 21 Aug Schmalz per Juli 108,75

KRülgenfrüchte
3 Leo ipaig 23 Aug MAnis per 1000 kg net t133 I Vez u Br a u ber v Br Kandeerer 80
Borli ViohmaärkteVertau Städtiseher Schlaehtvriehmarkt Zum

Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pld in Pfg Für Rinder Ochzent 1 voll
deischig ausgemüästet höchsten Sehlachtwerihs böchetens 7 Jahre alt

junge fleisebige nicht ausgemäsieto und ältere auegemästete
9 wässig genährte junge und z genähbrte ältere 4 gede Alters ullen 1 volltleischige höchsten

Seiigehtwerihs 92 mesig genährie jüngere und gut genähbrle
ältere 9 gering genährie 45 50 Färs on und Kühe
1 vollfleizchige ausgemästete Fürsaen höchsten Schlachtwerths
2 vollleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und gut ent
wiekelte jüngere 9 müssig genährte Färten und Kühe 44 46
5 gering genährte Färsen und Kühe 37 42 Kälber 1 feinsto
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkilber 66 70 2 mittlere
Mastkälber und gute her 64 3 geringe Saugkälber 96 58

ring genührte ſe

Port Said nach Vegpel
Hongkong Bamberg nach Ostasien 18 Gibraltar passirt
18 von Shanghai nach Nagasaki

König Albert 18 von Shanghai nen

4 ältere gering genährte

69 64 M 3

oder 50 kg
feinerer Rassen un
Käser
Sauen 53 55 M

359 Stück unverkauft

geräumt

Bremen 10 Ang
de nischen Lloyd
Strassburg
19 in Cuxhaven

Verlauf und Tendenz

Immer und jüngere blasthammel

56 68 M 4 Holsteiner Niederungsschaſfe
Iebendgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend

vollſleischige kernige Schweinemit 20 proz Tara Abzug
I Jahr alt 59deren Krenzungen

fleischige Schweine 56 58 gering entwickelte 53 55

Vom

auch

höchstens

Feohblffonneohriokien

Bewegungen der Dampfer des Nord
Karlsruhe 19 von Sonthampton nach Genua

von Ostasien
Darmstadt

Barbarossa von New Xork 18 auf der Weser

19 Borkum Riff passirt
von Australien 19 in

Alber Fresser M Schate 1 Mast65 68 M 2 ältere Masthammel
mässig genährte Hammel und Sehale

pro 190 Pfun

Rinderauftrieb blieben ungefähr
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam Bei

den Schafen fand fast ein Drittel des Auftriebes Absatz
markt verlief ruhig und schloss ganz langsam wird aber vorau sichtlich

Der Schweine

Bayern 19 von

Marburg
Antwerpen

Krefel
Strass burg von Ostasien 20

burg 170 Pfg mit Staffel bis 295 Pfg bezahlt

Bremerhaven Bonn Von La Plats 19 von Funchal nach Bremen
Ro land 19 von Oporto nach Brasilien

Waszszeratknde bedeutet über unter Null

Sazle und UVnsatraut Fall Wuehs
7 t c

Artern Brückenpegel 20 Aug 9,46 21 Aug 9,43 2
Woissenfels Oberpegel 2,33 2,36 2 Sdo Unterpegoel 0,98 7 4 09,06 2
Trotha 21 3,58 22 41,60 2Alsleben Oberpegel 20 2,34 22 2,3 31
do Unterpegel 54 42 121Bernburg 1,15 1,05 19 2Kalbe Oberpogol 49 1,44 4do Unlerpegel 0,50 4 i 0, 6 4 2

Moldaun Igsor Eger Blhbe
August Fall Wuche August Fall Wueh

Budwoels 29 9,12 Torgau 21 56 6Prag 0,02 35 1 j Wittenberg 1,321 31Junghunzlau 504 2 Koszlku 0,639 5laun 013 4 Warby j 0,96 2 2Pardubite 0,221 2 Paudeburg p1,19 2Brandeia 9,20 4 angermünde 1,62 10Melnik 0,34 1 Wiienhberge l iLoitmeritz 0,23 9 JDhmitr Pex 29 9,6 5
Aussig 21 0,055 7 IAauenburg 21 j 0,69 5Dreadon 1,33 2 4Aussig 21 Aug Von den oberen Plätzen werden 45 em Fall ge
meldet Ieutige Fahrtieke Zoll öslerr Alasa Fracht naoh Magde

502 Rinder 2399 Kilher 2243 Sehale 10,055

Oppeln Portl Cem l2 95,256 D Grundsch Obl fre Z 3/2 45 00z en e oper 20 122 o an V 22 Borgwerks u Kütten GesBerliner Bör asw u B pta Veriiner 0r8e h i e 3 d Aplerbeokä Alasch 242 0 u Ia conv e o Bvom 21 August San enenten t vo oben 40 X Unkäb 19 8 4 96 80 o enberg Berg wark 59 i G0n
2 X u XII 1920 99 2 s aroper Walzwerk 9809 005Ergänzung au den telegr Sehäffer u Waleker l erzeius 677 75620Me idungen im gestr bendblatt Schlesische Cement 172148 00620 Hamb IIypothek PId Bismarckhütte 24 196 00520Schwartzkopff 13 172 10b261 8 251 310 unk 19051 4 99 00 rJ ir lis 235 50620 5 Concordia Bergwerk 29 253 25b 0Bank Disconko Siemens Glas Industr 50620 do unk bis 1900 i 98,00 a CGonslidat Bergw G 30 2091,90Siemens Halske I0 1145 00be6 do S 301 330 unk 908 3/2 92 00b6Consol Marie a 77 506

Berlin Wechsel 312 Lomb 4/2 Stettiner Cham Didier 130 253 50b260 do S 46 190 uk 1905 32 91,50b20Duxer Kohlen on 9 171 600
Amsterd 3 Brüssel 3 r g Judenburg l r do alte u con 2 91 o Geisenkireh Gussstah 14 86,5020Fetersb 8 Hondon 3 Faris 3 er Köln Rottw Pulv ,806 Hann Bod P I uk 1903 359 94 000 IIarzerEisenw Iit A B 25 77 750

Vereinsbrauerei Artern do do II 3/2 92,006 Jnowrazi Steinsalzbi 4/2 117,60620Deutsche Fonds u Staatspap t t e neteke t 142,50 u 43 do t a 99 00 Kattowitzer 14 168 005620
z o v Union Konv o do VI 99 0026Königin Marienhütte 5 60,1020Barnier Stadtanleibe a 96 103 do 60 St Pr x Ieipz Hyp B VII 1908 3/2 86 256 eopéldsgr Falerits 7 695 500

e n e 3 a do 1006Tnise Tietban lonv 0 008u 37008 ilhelmshütte eon v 70 ob do do VII IX 4 96 200 do do St Pr 4 102,0020Maxydeburger St Anl 3/2 97006 Zuckerfabr Fraustadt ll1 180 00 e ein H conr al 92 oder Bergwerk 1623

do do neue 4 ar T 66 20 M KrcnenWestpr Prov Anl 32 Deutsche Risenb Prior Oblis 13 rig igos 31/2 o2 o Meer 96817,00b

J Anl 3u 7 ß 85,50d20a i en n zu 99 500 Dortm Grongu do unkdb bis 1907 82 92 00 be Niederl Kohlen 12 141 10620
Bayrische z n W 5 c Ostprouss Süchhahn 4 e v r 6 iscs Rhein Stahlw Lit C 16 152,00b260Braunschw 20 Thlr L 28 59 b o Em unk b 70620 Scblesisch Zinkhütten 27Köln Mind Pr Anib Zu 135 e0e Deutsehke Risenb St Prior o Präm Pläbr 4 129 250 Stadtberger Hütte I1 147,500
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,60b2BBreslau Warschau 4 Nordd Gr Cred Pfdb 93 40b20 Wurm Revier 712 11260

e ne 5 155 n H w 37 do IV V ukb b 1903 nOldenb 40 Thlr Loose ,590b2 Marienbbze Allawkaw Ostpreussische /2 2560 ig v Industr u Bergw Gesa o rona Ostpreusas Südhbahn 5 Pom in V V 1900 uK ovlig 7 s 96 1076
Ausländische Fonds u VII VIII 00b26 Allg Elektr Gesellsech5 ſ82,006 Eisenb Prior Obligationen e c t 4 78 9000 gechersieb

Argent Gold Anl 59 ar 71 do olſtal Fis ObI St gar 3 J 60,50620 do XI XII 1908 uk à 78 00b Bochumer Gussstahl 5 h 2
do innere do 4 17 40 do Miitelmeerb sttrl 484 10620 do II III 1906 uk 8 74 00 a Dessauer Gas

Barletta 100 Lire Toose 86 500 ſemberg Czernowita Posensche 4 102 50b2 Dortmunder Vnion 5 W
Bukar Stadt Anl 1884 zu 85 256260est Frz Staafsb gar 391,700 P C PId II rz 110 5 I113,256 Elektr Licht u Kraft J 98 00b29
c do 1888 313 83000 do Erganzungen 69,50b Bſdo III V u VI re 100 5 Io7 750 aniage unk 06 g dhilen Goid Anl 1889 512 103 76 do Gold Pr 4 101,25 a6do XIII rz 100f 4 88,750 Gr Berl Pferdehb I u II 2102 00
Cninesisehe St an 108 78 b eelerr Lokalbann 4 s59260 a F vrb 1995 98 500 Hamb Paeketfairt 7207

7 et 6 101,60 e do Nordwestbahn 5 107 500 do XV ukb 1904 u a en 3do eine Südöster Bahn Lombp 3 73 750 Pr Centrb Pfdbr 1900 10 a Naphta Obligationendo V 1896 in b a örhegtiege 5 103,50b2 do do 1900 3/2 92 20 u Norddentseher Lloyd
do v 1898 z Ung Nordostb Gold 0 A do do 1906 81/2 92 6060 Obersehl Eisen IndEbyntische priv an T do Eisenb Silb A A Pr p B San J r 88 2 o Tiele Winkler 00do do do 29 00B Ilwangorod Domhbr gar 4/2 108 200 do do 425 Apr O 82,20 a Zologischer Garten 4 100 406

äiteen A er e 33 e Bank Artieni wons Goldrenta o Chark As Obl 890 4 o do 3 Apr O 30b26 cdo hons Goldrente kte l 80 er Prabr Blei o0s 83 91 7do Monopol Anl 23 10b2 e r 31 95 Bank d Berl Kassenvn J war 4 98 758 do X VII ukdv 1908 31/2 99,25620 ido Gd Anl v 1890 38,00 u a Woron 4 do XIX ukdb 1909 4 99 50 b Berg Märk B i Elbk z 145 755260e Mloseo Kursk 8t e er los Rjtenn 4 100 dobzoſdo X n h Gen Rreane Gee 5 beMailänd 10 Lire Loose 14 8962 Moseo Smolensi 5 Kteinb o di zu 99 006 Cöln W u Komm 5 03,006
diexikanger Ani à los 3739 Be on 4 conm b b 1907 95,800 Banzigor Privathan v 75Lorves du u d denn Bentegge in neOesterr 1860er Ioose 4 140,753 b 1909 4 u W Baor I IILV do Hypoth B Berl 6/2 109 106Ramän Fnleihe 1801 2 78 oben Göasehk Morezansk 5 78620 ukb b 1905 4 9820 h resdener Banle verein 8 104,806
do iltlere 4 So Bybinsk Bologoye 4 90b2 I n IV v 1904 33 500 FEssener Kredit 8/2 137 00ba6S un en n ehe a tetRuss G ld R 1884 87 5 ter rans raukasise e 3 ,00b2B II unk do 2 do Grundkreditb 7 122,0004o Scrent Auf s i 4 T T VWarszehau Wiener er 4 102,259 VIII ukdb 1910 4 99,400 Hamburg Hypoth B 8 143 806

do do III 4 wi T x un 101,25b2 n e Ponigeberg ereinsb r mdo Nieolai Oblig 4 adikawskas ig e 2 3752 Leipziger RanK 5,00b20do Boden Kredit 6 h 1906 5u T geetpr riit I i z Jus 101,506 übecker Kommerzhb t r

do 38 do ar 3 G J Magdeburger Privatb 1002Russ F Aul 801 5516 Northern Pae I b 1921 4 s n 4 102,750 Notad Grund Kredit 5 84 9023
do do 1866 do Prek 4 I108 80baß S Posensche 4 102,7oB Pomm Hyp Bk 23,50b20Sehwed St Anl 1886 do en Iäon 71 3046 8 Freunde 4 1102 750 Pr Hyp B Spielb t 7206
do do 1890 S Louis u S Fr rz 1931 6 hl 1102,70b2 Preuss Pfanäbr Bk 7 114 806do Hyp Ptabr s 4 98,900 ral p ite a e los ros e u lTürkische Anleihe D I 24556 u X ilhelma Mad Allg U 14/2o e en 5 199 W Agnotol W i de Leipziger Börse 21 Augebz 64 1Ungarische Gold I A 412 103 10bzB M uedönisehe G 0 3 655,750 t M Zt xdo Kr R 4 940060 Voriug Kisenb O 1880 3 66,006 3 Sachs Rent Anl 88,600O h ä ansk Gew 1882 100,7560do Staats R 97 S 84 000 do 1889 4 h 86 100 3 43 tod 88 600 4 do 1879 100,750

Industrie Aktien Fisenbahn Stamm Aktien rig 88 gos Zteſinatebi Wirea
C G F Anilin nur 225 50b2B A nehen Alnstricht 2 110 505 0/0 Staatsanl 1855 100 94 500 3/2 do 1876kon v 99,000
Admiraisgarten Bad 42 83 25 b Bsehltiehracder B s 31 40 67 kw 490 509 100 20b2 31/2 Altb Landohblig 3000 98,506
Annaburger Steingut 9 71,75 b Hlalberat Blankenb BI Landrentenbr 6500 98,250 3172 do do 600 98 500
Archimedes 25 156 00b,0 Jura Simpl kv Westh 4 z iB schweig o 1147 10b20 v RTLisenb Stamm Akt We e Mebnmn 16 176,0066 Ausländ Bisenb Stamm u 5 Aussig Tepi 500 t 1302 oo0 I,eipz Elektr Werke 109 o06
Berliner Bockbrauerei 10 157 00b260 Stamm Prior Aktien 71/3 Böhm Nordbahn 7 do elektr Strassb u
de Brauerei h u r Lussig Tep litz Tr r r p g w i r el men e i on eng a gen ire l eeh Ce 29888Breslauer u 1 Graz Kölneh 7 t e eri e 13 I z r a d dodo Birnosenla in 0 196 506 Kaschau Oderberg e u 3 o go WolikimmezeiLement Bau Ges Berl 21/2 289 400 Kronpr Rud St Sch 4 36,306 Div Risenub St P AKt 90 M Mansfelder Kuxe 925,006

en i 214 do berg CGrernowitz 6 Hux Bodenhb I it A s ort Cement alle lhen bie u l ios r er ev S In 27 u v S Sachs W uar Ka l o 00 a eur e Siechs M F IIlartm 124Dessauer Gas Südösterreich Lomb 2522 10b2 16 äe stuhlDentseh Am Werkz e l Onar Gnlia gar 5 Div Bau u Kredit Abt e 149 506
Disch Gasglühl Ges lio I lvangor Dombrowo 5 7D 9 Allg D Kr A pr 165 25ba6 16 Thür Gasges Spz 220 000Dtsche Jutespinnerei z Kurt Kiew v 8 Dresdener Bank 120,200 15 do Sium er

Farbenfabr 4 29 750 Warscnnu Terespol 5 J 7 SVolhaer Privatb 122,500 10 S Thür Br V St
2rdmannsdorf Spinn Varschau Wie o 9 I erpriger Bank 4,750 9 t PriorFrennd diaseh Konv 19008 Marne Wien a nypoin B u J 132,00Görlitzer Eisenbbed is a204 500 Gorninaravnin 7 7 5 d t Kred 1 2 p Zeitazer Par u A 2,005j t e 67800 a Meridion s h en o do Oblig 2292ag 8s85fant Kkehs an 1 J 2Hagener Gussstah AlX 9 Sächs Bank 119,000 11 Zuelterfabr Glauzig 125,006Hansa Dampfschifk u rer ein i in J 7 Zwieckauer 114500 10 u rrag el 8 173 do
Harburg Wien Gummi 277 Cie eniratpahnn 7Harorest Pr Komr 61/2 94 9062 do Nordostbahn a 99,500 J Div In duatrie Papiere Ausl Risenb Pr Obl

do Brückenb konv s 103 50 b do Unionbahn 44 19 Chemu Werkz Zim 106 006 3/2 Aussig Teplitzer 92 106260
u eben r u äyäth Ffand u Rentenbrief Gr ihr o vo z Bohm Noribaha jg5 göe
irschberger Masch 2 40 do Schldvsehr do o 0et h Bizens u gut hezganes ptabr gung h fo hörten an de 378 Boightiehr ises Gitr t
öln Müsener conv Oobz2 B Han Hyp I X XI do de 55 V 0 0Kurfürstend Ges i Liq T 624,005 II v 3i/2 89 90620 7 D W M gonderm b do Em 1868,71/72 102 750
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